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VILSTAL
ENGAGEMENT

Künstler setzen
bei Kultur gegen
Rechts Zeichen.
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UNTERHALTUNG
Donikkl und viele
mehr garantieren
Stimmung.
➤ SEITE 26
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GUTEN MORGEN

Kerlchen
in Schrei ließmich in denGar-
ten stürzen. Dort traf ich ihn.

Traurig torkelte derMarder durchs
Gras, ließ sich für einen Augenblick
erschöpft zur Seite kippen. Ich
schlichmich zu dem verletzten
Räuber der Nacht und staunte: „Bist
du schön, Kerlchen!“ Sofort verzieh
ich ihm alles. Dass dumirHühner-
flügel unter dieMotorhaubemei-
nes Autos schmuggelst – vergessen!
Die angenagten Bremsleitungen –
vergeben! Und selbst dieMarder-
wurst, die dumir kunstvoll gedreht
fast täglich auf die Kühlerhaube
drapierst, dahin, wo andere Autos
einen Stern haben – verziehen. Da
rappelte sich der offenbar angefah-
reneMarder auf undwanktewei-
ter. „Gute Besserung“, flüsterte ich
ihmnach. Ach, wie sehrwürde ich
mich heute Früh freuen: über eine
kleineWurst auf der Kühlerhaube.

E
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HEUTE

Bardo, Diana, Eustachius,Maurin,
Olivia

NAMENSTAG

MORGENS MITTAGS ABENDS
17° 28° 23°

MORGENS MITTAGS ABENDS
17° 28° 23°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

05:06 Uhr
21:16 Uhr
03:09 Uhr
19:31 Uhr

Letztes Viertel
(ab 12.6.: Neumond)

5%
14,6
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WETTER

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
Aboverkauf: Roland Bodner, Tel. 01 71
8 17 78 66 oder (0 94 71) 49 69
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KONTAKT
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Postadresse Marienstraße 8
92224 Amberg

Telefon (0 96 21) 47 44-12
Fax (0 96 21) 47 44-27
Mail amberg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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REDAKTION
Gunther Lehmann (Redaktionsleiter)

(0 94 31) 71 39-19
Michaela Fichtner (Landkreis)(Landkreis)

(0 96 21) 47 44-12(0 96 21) 47 44-12
Petra Beer-Dausch (Amberg)

(0 96 21) 47 44-15
Jeff Fichtner (Sport)

(0 96 21) 47 44-13
Kleinanzeigen (08 00) 207 207 0

NOTDIENSTAPOTHEKEN
Sonnen-Apotheke in Amberg, Bahn-
hofstr. 8, Tel. (0 96 21) 1 22 24.
ZAHNÄRZTLICHETAGESKLINIK
SCHMIDMÜHLEN:Sprechstunden
Mo. bis Fr. 7.00-21.00, Sa. 9.00-18.00,
So. 9.00-12.00 (Notfälle), und nach
Vereinbarung, Poststr. 3, Schmidmüh-
len, Tel. (0 94 74) 94 06-0.
GIFTNOTRUF: (09 11) 3 98 24 51.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. (0 18 05) 19 12 12
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FÜR DEN NOTFALL

NOTRUF: 110
FEUER: 112
RETTUNGSLEITSTELLE: 19222
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INHALT
VILSTAL S. 25 BIS 34
STADTAMBERG S. 16 BIS 18
LKRS. NEUMARKT S. 50
SCHWANDORF S. 19 BIS 21
STÄDTEDREIECK S. 22, 23
REGENSBURG S. 55 BIS 58
NÜRNBERG S. 27, 28
WAS?WANN?WO? S. 39
JUNIOR S. 48
SPORT I. D. REGION S. 49

SCHMIDMÜHLEN. Das gesamte Festpro-
gramm des Jubiläumsjahres ist nun
festgezurrt. Abgeschlossen sind auch
die Vorbereitungen zum Festzug, der
am letzten Juniwochenende, am 27.
Juni, stattfindet. Dieser ist nach dem
großen Festumzug der Trachtler (Be-
ginn am Sonntag bereits um 13.30
Uhr) – der zweite große in der Ge-
meinde.

Das Motto „Markt – Land – Fluss“
eröffnet einen breiten Spielraum für
die Gruppen und Vereine. Die bisher
eingegangenen Meldungen verspre-
chen viel: Ob Ochsengespann oder
Kammerwagen, ob Jägermotivwagen
oder mitgeführte alte Handwerkssa-
chen, ob Kinder- und Jugendgruppen
– es wird ein großer, bunter und dem
Marktjubiläum entsprechend würdi-
ger Umzug. Viele historische Bege-
benheiten werden nachgestellt, aber
viele Vereine nehmen auch die Mög-
lichkeit wahr, ihre lange Vereinsar-
beit darzustellen. Zugesagt haben
nicht nur viele Vereine mit ihren Fah-
nenabordnungen, sondern auch zahl-
reiche historische Gruppen aus den

Nachbargemeinden. Vor allem viele
Festspielgemeinden schicken ihre Ab-
ordnungen nach Schmidmühlen.

Eine wichtige Rolle wird bei dem
Festzug die FFW Schmidmühlen mit
ihren Kommandanten Jürgen Ehrns-

berger und Mathias Huger überneh-
men. Sie sagten zu, neben der Sicher-
heit beim Festzug mit Lenkung des
Besucherstroms und des Fahrzeugver-
kehrs die Aufstellung und Auflösung
des Festzuges zu übernehmen. Doch

die FFWler sorgen nicht nur für einen
sicheren Ablauf, sondern beteiligen
sich mit historischem Gerät am Um-
zug. Aufgestellt wird der Festzug in
der Harschhofer Straße; Beginn ist um
14Uhr. (ajp)

FFWrücktmit historischemSpritzenwagen aus
FESTJAHRUnzählige Grup-
pen beteiligen sich am gro-
ßen Jubiläumsfestzug unter
demMotto „Markt – Land –
Fluss“.

Der alte Spritzenwagen kommt beim Jubiläumsfestzug zum Einsatz. Jetzt wird er zunächst hergerichtet. ajp

SCHMIDMÜHLEN. Das Jubiläumsjahr
des Marktes Schmidmühlen mit sei-
nen vielen Veranstaltungen konnte
sich bisher sehen lassen. Hut ab vor
dem, was die Bürger auf die Beine ge-
stellt haben und sicher noch bewegen
werden. Erinnert sei nur an die tolle
Eröffnung, viele interessante Vorträ-
ge, das Gedenken an die KZ-Opfer, das
Konzert der Bayerischen Bereit-
schaftspolizei und die Ausstellung
„Kirchenschatz“ der Pfarrei, den Flori-
anstag der Feuerwehr und vor allem
das Erasmus-Grasser-Festspiel imMai.

Der Juni aber wird für den Markt
Schmidmühlen ein echter Erlebnis-
monat, wie es ihn bisher noch nicht
gegeben hat und ihn auch wohl so
schnell nicht mehr geben wird. Dies
zeigte sich bei einer Programmprä-
sentation im Oberen Schloss, zu der
Bürgermeister Peter Braun neben ei-
nigen Markträten auch die Vertreter
der beteiligten Vereine und Gruppen
begrüßte. Drei lange Wochenende
wird dasMarktjubiläum gefeiert.

Am morgigen Freitag machen die
Trachtler den Anfang. Sie feiern vom
11. bis 13. Juni ihr 80. Vereinsjubilä-
um, verbunden mit dem 14. Gau-
trachtenfest. Auch die Patenschaft des
Marktes und der Reservistenkamerad-
schaft mit der Pateneinheit 1. Logis-
tikbataillon 472 wird gefeiert: Am 17.
Juni ist um 17 Uhr auf dem Sportplatz
ein öffentliches Gelöbnis von Bundes-
wehrrekruten unter Mitwirkung der
Reservistenkameradschaft Schmid-
mühlen. Vereine und Bürger sind
willkommen. Anschließend trifft
man sich zum Empfang im Festzelt.
Einen Tag später, am 18. Juni, geben
die Wellküren ein Stelldichein in
Schmidmühlen.

Bei der 1000-Jahr-Feier wird es
auch ein echtes Familienerlebniswo-

chenende geben: Am Samstag und
Sonntag, 19. und 20. Juni, gibt es Spiel,
Spaß und Unterhaltung für Kinder,
Jugendliche, Eltern und Großeltern
im Festzelt. Am Samstag, 19. Juni, lo-
cken „Spiele aus früheren Zeiten –
wie Oma und Opa früher spielten“.
Von 10 bis 12 Uhr können sich Kinder
von drei bis 14 Jahren so richtig austo-
ben. Angeboten werden Papierflieger-
basteln, Murmeln, Gummihupfen,
Torwandschießen und vieles mehr.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Es
gibt viele Kleinpreise zu gewinnen.

Ab 14.30 Uhr (Einlass 13.30 Uhr)
sorgt die KinderbandDonikkl und die

Weißwürschtl für eine große Kinder-
party im Festzelt auf der Mühlwiese.
Ab 20 Uhr gastiert Martina Schwarz-
mann im Festzelt. Neu in das Pro-
gramm wurde am Sonntag von 13 bis
etwa 15 Uhr eine Veranstaltung auf-
genommen, bei der das Engagement
der Kinder gefragt ist: „Schmidmüh-
len sucht den Superstar“ (SSDS). Nach
derzeitigen Planungsstand werden et-
wa 20 Kinder und Jugendliche um
den Titel wetteifern.

Fließend wird diese Kinder- und
Jugendveranstaltung mit einem Seni-
orennachmittag verknüpft, bei dem
sich die Trachtenjugend, die Moris-
kentänzergruppe und die drei
Schnupfer beteiligenwerden. Ansons-
ten wird dies ein gemütlicher Nach-
mittag für Jung und Alt, ohne „Lau-
ter-Stärker-Musik“.

Das eigentliche Festwochenende
startet am Freitag, 25. Juni, mit der
Showband „Isartaler Hexen“. Am
Samstag, 26. Juni, stehen mit einem
großen Golfturnier und einem sicher
spannenden Sommerbiathlon auch
zwei attraktive Sportveranstaltungen

auf dem Programm. Zudem findet im
Bereich der Hammerwiesen ein Hüte-
hundewettbewerb statt. Die ur-
sprünglich ins Auge gefassten Rund-
fahrten durch den Truppenübungs-
platz müssen an diesem Samstag we-
gen des Übungsbetriebes allerdings
ausfallen. Festbetrieb ist an diesem
Samstag bereits ab 14 Uhr. Ab 20 Uhr
gibt es karibisch-bayerische Klänge
im Festzelt mit der bekannten Band
„Los Dos y Companeros“.

Der absolute Höhepunkt wird
dann am Sonntag, 27. Juni, zunächst
das Pontifikalamt mit Bischof Ger-
hard Ludwig und Pfarrer Georg Braun
sein. Es beginnt um 10 Uhr in der
Pfarrkirche St. Ägidius. Um 9.30 Uhr
ist Aufstellung zumKirchenzug.

Ab 13 Uhr ist dann Aufstellung
zum großen Festzug unter demMotto
„Markt – Land – Fluss“. Der Festzug
startet um 14 Uhr und führt über die
Erasmus-Grasser-Straße und Hohen-
burger Straße durch den Ortskern
zum Festplatz. Angemeldet haben
sich 69 Gruppen mit rund 1300 Teil-
nehmern. (ajp)

Der Juni ist ein echter Erlebnismonat
1000-JAHR-FEIER Tradition,
Musik, Kabarett, Spaß für
Kinder und Sport locken –
einfach besondere Gemein-
schaftserlebnisse.

Die Schmidmühlener freuen sich schon auf die gorßen Festwochenenden im Juni, bei denen zahlreiche Vereine und
Gruppen voll engagiert sind. Foto: ajp
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„Es ist toll, wie viele Men-
schen, wie viele verschiede-
ne Vereine einen gemeinsa-
menWeg gefunden haben,
ein großes Festmiteinander
zu organisieren und feiern.“
ERWINGRAF, CHEFORGANISATOR
DER FESTWOCHEN


